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 1. Mai-Bummel 2011  
 
 
Die Wanderung führte uns dieses Jahr von 
Flaach über Gräslikon auf den Rüttelbuck. 
Pünktlich um 10.00 h trafen rund 40 Personen bei 
der Untermühle ein. Bei angenehmem Wander-
wetter machten wir uns auf Richtung Kinder-
garten Gräslikon. Nach dem Aufstieg hatten sich 
alle eine Stärkung verdient! Die Kinder nutzten 
den Znünihalt und erkundeten den Spielplatz. Die 
Erwachsenen genossen die Aussicht und 
stärkten sich für die 2. Etappe. 
 
 

 
Ausgerüstet mit einem lehrreichen und 
unterhaltsamen Fragebogen zum Thema Wald 
marschierten wir weiter. Es waren Fragen zu 
beantworten über Vögel, Säugetiere, Insekten 
und Bodentiere. Spannend war es auch nach 
Spuren der Tiere zu suchen: wie Fussabdrücke, 
Fellknäuel an Büschen, Kot oder Nachtlager 
vom Wild aufzuspüren. Alle waren eifrig dabei 
und entwickelten sich zu regelrechten 
Walddetektiven! Auf dem Rüttelbuck tauschte 
man sich über die noch offenen Fragen aus. Bei 
traumhaftem Wetter konnten die mitgebrachten 
Grilladen gebrätelt werden. 

 
 
Beim gemeinsamen Essen wurde munter 
geplaudert und fröhlich über dies und das 
diskutiert. Nach der Verpflegung sassen wir in 
grosser Runde zusammen und Ruth Schlüer 
verteilte Punkte für die gelösten Aufgaben. Hätten 
Sie den Lebenszyklus einer Eiche erläutern 
können? Hätten Sie gewusst, dass die Singdrossel 
alles dreimal wiederholt? (Es geht also nicht nur 
uns Eltern manchmal so…) Zur grossen Freude 
aller durfte jedes Kind einen Preis vom Gabentisch 
auswählen.  
 

 
Mit schönen Eindrücken und neuem Wissen 
über unseren Wald nahmen wir den Rückweg 
nach Flaach unter die Füsse. Im Gegensatz 
zum Aufstieg vom Morgen ging’s nur noch 
bergab! Die Teilnehmer machten sich auf den 
Heimweg oder liessen den Tag in einem der 
offenen Weinkeller ausklingen oder trafen sich 
in der Badi im „Rübis und Stübis“ zu einem 
feinen und wohlverdienten Znacht. (chi) 
 
Die Kulturkommission Flaach 
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„früeligsmärt“, Samstag, 7. Mai 2011 
Unser Bücherantiquariat unter dem Motto: „Viele Schnäppchen für nur 1Franken..“ brachte einen Erlös 
von Fr. 906.50. Ganz herzlichen Dank allen, die mitgeholfen haben diese Summe zusammenzutra-
gen! Der neue Bilderbuchtrog steht schon in der Bibliothek und ergänzt unsere Bücherecke für die 
kleinen und grossen Bilderbuchfans. 
Der Erlös vom „Kinderschminken“ wurde auf Wunsch in „Papa-Moll“- Hörbücher umgesetzt: Herzli-
chen Dank für die Fr. 90.-! 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ruth im intensiven Verkaufsgespräch… 
 
 

Unsere kleinsten Bücherwürmer…. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rona: Ordnung muss sein…. 
 

Büchercafé : auch in den Sommerferien ist es an jedem 2. Samstag, in den geraden 
Kalenderwochen, von 10:00 – 11:00 Uhr geöffnet! (16. Juli, 30. Juli,13. August) 
 
Vom Bibli-Team empfohlene Sommerlektüre: 
Samenspende : Kriminalroman von Peter Hänni, Berner Arzt für Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten 
Würden Sie abends in einem leeren Praxis-und Bürohaus in einen Lift einsteigen, in dem ein fremder Mann steht? Das tut am 
11.11.2005 die Gynäkologin Charlotte Berger. Im Erdgeschoss will sie aussteigen, doch der Aufzug hält nicht an…. 
Pubertät - Wenn Erziehen nicht mehr geht: Ratgeber von Jesper Juul, einer der bedeutendsten und innovativsten Familien-
therapeuten Europas. 
In der Pubertät fangen Eltern oft mit einer Turboerziehung an, um in letzter Minute noch alles richtig zu machen. Das kann nicht 
funktionieren. Jetzt kommt es auf die Beziehung an…. 
Sahnehäubchen (Hörbuch) von Anne Hertz 
Ninas PR-Agentur muss den amerikanischen Macho-Ratgeber: “Ich kann sie alle haben!“ bekannt machen. Eigentlich ist Nina 
eine sehr nette Frau, doch neuerdings hegt sie Mordgedanken, denn in der Zusammenarbeit mit dem Mega-Macho -
Bestsellerautor erlebt  sie  so manche böse Überraschung… 
 

bibliothek@schuleflaach.ch �
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Mit den beiden Institutionen PanEco (allen 
bekannt!) und Drudel 11 (Erlebnispädagogik 
und Umweltbildung) planten und realisierten 
wir eine viertägige Projektwoche vor den 
Frühlingsferien.
Bei strahlend blauem Himmel und 
sommerlichen Temperaturen erlebten wir 
eine spannende und unfallfreie Schulwoche 
in der nahegelegenen Natur.

Unser Ziel als Schule war:

Umsetzung der zwei Leitsätze während 
vier Schultagen 

„Unsere Schule ist ein lebendiger Ort des 
individuellen- und gemeinschaftlichen 
Lehrens und Lernens.“ 

und 
„Wir nutzen die vorhandenen Ressourcen 
um anregende Lernumgebungen zu 
schaffen.“

Sachkompetenzen

�� Wir lernen die Auenlandschaft unserer 
näheren Umgebung kennen.

�� Wir lernen gezielt die Vielfalt in der 
Natur zu erforschen und zu 
dokumentieren. 

�� Wir erkennen Zusammenhänge, 
Abhängigkeiten und Veränderungen 
dieser Vielfalt in der Auenlandschaft.

Sozialkompetenz

 Wir lernen in altersdurchmischten 
Gruppen. 

 Wir lernen füreinander Verantwortung 
und Sorge zu übernehmen. 

Projektwoche mit Paneco und Drudel 11
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 Wir werden uns vertrauter. 

 Wir lernen in der Beziehung zueinander die 
eigenen Grenzen und Fähigkeiten sowie die der 
Anderen kennen. 

 Wir leben Vielfalt!

Die ersten Evaluationsergebnisse zeigen, dass 
uns die Umsetzung dieser Ziele gut gelungen 
sind. 
Die Kinder liebten das Forschen und die 
gemeinsamen Erlebnisse in der Auenlandschaft enorm! 

Weniger begeistert war die Mehrheit über die 
Eintopfgerichte: Älpplermaggrone, Gemüsesuppe und 
Wienerli. Die Schoggi-Banane war hingegen ein 
Schmaus!
Lesen Sie hierzu das Interview von unserem 
Schulsozialarbeiter Jürg Mätzener (JM) mit dem 
5. Klässler Kai Hess (KH) am 19. April 2011

Für die Primarschule Flaach

Schulleiterin Tina Stucki-Monti 
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JM:  In welcher Klasse bist du eigentlich?

JM:  In der Projektwoche gibt es ja verschiedenen Gruppen, 
in welcher bist du?

JM:  Was habt ihr den bis jetzt in dieser Gruppe gemacht?

JM: Was hast du dabei lernen können?

JM: Warum das?

JM: Was hat dir den jetzt am besten gefallen?

JM: Hast du eigentlich schon einen Biber gesehen?

JM:  Wann besammelt ihr euch in den Gruppen?

JM: Das mit der Blume, ist dann ein gemeinsamer Start?

JM:  Würdest du dir mehr von diesen Sachen wünschen, in der Schule?

JM:  Wie war denn das Zmittagessen?

JM: Hast auch schon gekocht?

JM: Lieber Kai, vielen Dank für das interessante Interview.

Kai Hess
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1. bis 3. Klasse – Besu ch auf dem Bauernhof



 

 

 
Mitteilungen von Mitte Juni bis Mitte August 2011 

 
Gottesdienste  
Sonntag, 19. Juni 
10:00  Gottesdienst zum Traubenblüten-

fest auf dem Worrenberg mit Pfr. 
Andreas Schmid und der Brassband 
Flaachtal. 

 
Sonntag, 26. Juni  
10:30 Gartenfest im Alterswohnheim 

Flaachtal mit Pfr. Andreas 
Bliggenstorfer , Pfr. Damian Brot und 
dem Posaunenchor Flaach. 

 
Sonntag, 03. Juli  
19:00  Abig-Chile in der Kirche Flaach mit 

Pfr. Andreas Schmid und dem 
Musikteam. 

 
Sonntag, 10. Juli 
10:00 Festgottesdienst anlässlich des 

400-jährigen Bestehens der Kirche 
Flaach mit Pfr. Andreas Schmid und 
dem Frauenchor Volken. 
Anschliessend �J�L�E�W�·�V���%�U�D�W�H�Q���Y�R�P��
Grill, Erdöpfelsalat, Kaffee & 
Kuchen sowie Kinderprogramm. 
Kinderhüte während dem 
Gottesdienst im Pfarrhaus. 

 
Sonntag, 17. Juli 
10:00 Gottesdienst in der Kirche Flaach mit 

Pfr. Walter Gisin. 
 
Sonntag, 24. Juli 
10:00 Gottesdienstbesuch in der EMK 

Flaach. (Es findet kein Gottesdienst in der 
ref. Kirche Flaach statt). 
 

Sonntag, 31. Juli 
10:00 Gottesdienst in der Kirche Flaach mit 

Pfr. Walter Gisin. 
 
Sonntag, 07. August 
10:00 Gottesdienst in der Kirche Flaach mit 

Pfr. Andreas Schmid. 

 
Sonntag, 14. August 
10:00 Gottesdienst in der Kirche Flaach mit 

Pfr. Walter Gisin. 
 
Sonntag, 21. August 
19:00 Abig-Chile in der Kirche Flaach mit 

Pfr. Andreas Schmid und dem 
Musikteam. Es stellen sich die neuen 
Konfirmanden/-innen vor. 

_______________________________ 

Weitere Anlässe 
Andachten im Alterswohnheim Flaachtal 
Jeweils donnerstags um 10:00 Uhr 
16. Juni, 23. Juni, 07. Juli, 14. Juli, 21. Juli, 
28. Juli, 04. Aug. 11. Aug., 18. Aug. 
 

Seniorentreff  
Jeweils im Pfarrhaus Flaach 
06. Juli  Seniorentreff mit Frühstück  
 - Beginn bereits um 09:00 Uhr!  
 
10. Aug.  09:45 Uhr bis 11:00 Uhr 
Wir lesen und besprechen Texte aus dem Jakobusbrief. 
 
Fiire mit de Chliine 
Di. 28. Juni um 17:15 Uhr in der Kirche Flaach 
 
CEVI  
Jeweils samstags 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
18. Juni Eschenberg-Cup  
02. Juli Treffpunkt Pfarrhaus 
18. Juli �² 22. August Sommerferien 
 
Konfirmandenunterricht 
Do. 30.Juni, 18:00 �² 20:00 Uhr 
- Informationsabend Konflager 
 

Mo. 14. August bis Fr. 19. August 
- Konflager 
 

So. 21. August, 19:00 Uhr 
- Abig-Chile mit Vorstellung der neuen  
  Konfirmanden und Konfirmandinnen 



 

 

 
Weitere Anlässe 

jugendgruppe zürcher weinland 
Wann: Sa. 25. Juni  Sunshine-Reagge 
  Fr. 08. Juli  GOTTfriedSTUTZ  
  jeweils um 19:00 Uhr 
Wo:  Im Gemeindezentrum Chrischona Andelfingen,  
 Bodenwiesstr. 16, Andelfingen (vis à vis Badi) 
Leiterteam: Christina Bühler (Natel 077 406 92 81),  
 Annina Stucki (Natel 079 586 35 68) 
 Jonathan Ryter und Beat Brugger  

 
 

KOLIBRIREISLI, Sonntag 26. Juni 2011  
 

Am Sonntag, 26 Juni, planen wir einen Ausflug, während dem wir 
viel Zeit haben zum spielen, plaudern und geniessen.  

Programm:  
Wir besammeln uns um 10 Uhr bei der Post in Flaach. Von dort fahren wir mit dem Postauto zur 
Ziegelhütte und anschliessend spazieren wir auf dem Biberweg dem Rhein entlang zur Tössegg. 
Dort werden wir unsere mitgebrachten Würste bräteln und ein paar Spiele machen.  
Um 15.35 Uhr fahren wir mit dem Schiff wieder zurück nach Rüdlingen.  
Um 16.34 Uhr Postautofahrt Ziegelhütte �² Post Flaach.  
Dort werdet Ihr abgeholt von Euren Eltern.  
Mitnehmen:  
Lunch für Mittagessen (Wurst zum bräteln), Getränke, Badekleid und kleines Frottiertuch, 
Sonnenschutz, dem Wetter entsprechende Kleidung, gute Schuhe anziehen.  
Schlechtwetterprogramm:  
Treffpunkt um 11 Uhr beim Volg Volken. Wir bräteln eine selbstmitgebrachte Wurst und werden 
verschiedene Spiele machen. Um 15 Uhr werden die Kinder nach Hause gehen.  
 

Wir freuen uns auf einen sonnigen Tag! Das Kolibriteam. 

Wir bitten um eine Anmeldung bis Mittwoch, 22. Juni 2011  
an Christina Ritzmann, Tel. 078 852 16 02 oder  pritzmann64@bluewin.ch 

 

Konfirmation 2011 
Am Sonntag 05. Juni 2011 wurden in der Kirche Flaach folgende Personen konfirmiert: 
 
Aus Flaach:  Gisler, Janine; Häcki, Natahlie; Honegger, Martina; Rüegg, Nicolai; 

Schärer, Michelle;  Schenkel, Fabian;  Staub, Sina; Vollenweider, Roman 
Aus Rüdlingen:  Gross, Fabienne  
Aus Volken: Schuler, Tanja  
 

"Überlasse dem Herrn die Führung deines Lebens und vertraue auf ihn,  
er wird es richtig machen." Psalm 37,5 

 

Mit diesem Vers aus Psalm 37 wünschen wir allen Konfirmandinnen und Konfirmanden Gottes 
Segen und alles Gute für die Zukunft. 
 

 



 
 
Bericht vom Konflager an der Ardèche 
 
Am Samstag, den 30. April 2011 sind wir morgens um 08:30 Uhr zur langen Fahrt an die Ardèche 
aufgebrochen. Das Wetter ist neblig; die Stimmung reserviert. Doch je näher wir unserem Ziel 
kommen, desto mehr erreichen die Temperaturen sommerliche Werte und auch die Laune unter 
den Konfirmandinnen und Konfirmanden hebt sich.  
Ca. 70 km lang ist der fahrbare Teil der Ardèche, dessen Grande Finale einer der spektakulärsten 
Canyons Europa ist. Wir wollen den Fluss in mehreren Abschnitten mit dem Kanu befahren. Der 
ungewöhnlich niedrige Pegelstand macht am Anfang das Vorwärtskommen schwierig. Dafür 
entschädigt die grandiose Landschaft.  
Auf den Campingplätzen geniessen wir das Lagerleben unter südlicher Sonne. Eigentlich sollte es 
laut Wetterprognosen die ganze Woche regnen, aber dann beschränkt sich das schlechte Wetter 
�D�X�I���H�L�Q�H���6�W�X�Q�G�H���3�O�D�W�]�U�H�J�H�Q���Z�l�K�U�H�Q�G���X�Q�V�H�U�H�U���6�K�R�S�S�L�Q�J�W�R�X�U���L�Q���9�D�O�O�R�Q���3�R�Q�W���G�·�$�U�F�����:�L�U���V�L�Q�G���*�R�W�W���I�•�U��
sein Einsehen sehr dankbar. Überhaupt hat er uns ein geniales Lager geschenkt.  
Am Samstagmorgen, den 07. Mai kommen wir alle morgens um halb zehn wieder wohlbehalten in 
Flaach an.  
 
Hier noch ein paar Statements der K�R�Q�I�L�U�P�D�Q�G�L�Q�Q�H�Q���X�Q�G���.�R�Q�I�L�U�P�D�Q�G�H�Q���« 
�Å�,�F�K���I�D�Q�G���H�V���H�L�Q���W�R�O�O�H�V���/�D�J�H�U���W�U�R�W�]���+�H�L�P�Z�H�K���´ �«���Å�$�O�O�H�V���Z�D�U���S�H�U�I�H�N�W���´�« �Å�'�D�V���/�D�J�H�U���Z�D�U���K�D�P�P�H�U���´ 
�´�+�H�\���G�D�V���/�D�J�H�U���L�V�F�K���X���W�R�O�O���J�V�L�����(�L�I�D�F�K���W�R�S-�6�W�L�P�P�L�J���X�Q�W�H�U���G�H���/�•�W���X�Q�G���G�L�H���(�U�O�H�E�Q�L�V���P�L�W���*�R�W�W�´ 



 
 

CEVI Flaachtal 
 
Am Samstag, 07. Mai 2011 war Früeligsmärt in 
Flaach angesagt.  
 
Der CEVI Flaachtal war auch dieses Mal 
wieder mit dem CEVI-Fallbalken vertreten. 
Forte v/o Markus Ritzmann organisierte den 
Transport sowie auch den Einsatzplan. Und 
das war gar nicht so einfach, denn Yomai v/o 
Tamara Rechenmacher und Pepp v/o Sabine 
Ritzmann genossen derzeit noch den letzten 
Tag des diesjährigen Trekkingkurses in 
Wildhaus und konnten nicht mithelfen. Zum 
Glück haben wir noch Helferinnen und andere 
LeiterInnen im Team, die kräftig mithalfen.  
Forte leistete gute Arbeit und so freuten sich 
Jung und Alt, gegeneinander auf dem 
Fallbalken anzutreten.  
 
Es war ein schöner und sehr heisser Samstag, 
so lieferten sich schliesslich einige Kinder 
inklusive Forte eine kleine Wasserschlacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im CEVI Flaachtal ist immer was los: Dieses Jahr organisierte der CEVI Flaachtal sein erstes 
eigenes Lager, nachdem wir letztes Jahr ein spannendes Pfingst-Lager mit Stammheim erleben 
durften. Es warteten 3 actionreiche Tage mit Fred Feuerstein, seinem Freund Barney 
Geröllheimer und ihren beiden liebenswerten Frauen Wilma und Betty auf die Cevianerinnen und 
Cevianer. Näheres erfahrt Ihr in der nächsten Ausgabe der Flaachemer Post.  Sabine Ritzmann v/o Pepp 

 

 



 
 

TTCC--WWeeeekkeenndd  2211..// 2222..  MMaaii   22001111  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Noch müde doch gespannt auf das Weekend, trafen wir Leiter und Teenies uns am 
Samstagmorgen bei der Worbighalle in Flaach. Als wir das fliegende Klassenzimmer und ein 
zusätzliches Auto mit unserem Gepäck geladen haben, ging die Fahrt los. Während der Fahrt, 
sind dann alle richtig wach geworden und die Lautstärke im Bus nahm zu. Nach ca. 2h Fahrt 
h�L�H�O�W�H�Q���Z�L�U���L�Q���%�H�U�Q�����J�H�Q�D�X�H�U���L�Q���/�D�X�S�H�Q�����'�R�U�W���J�L�Q�J�·�V���G�D�Q�Q���D�X�I���G�L�H���*�O�H�L�V�H�����D�E�H�U���Q�L�F�K�W���P�L�W���G�H�P���=�X�J����
sondern mit speziellen Schienenvelos. Auf so einem Velo haben immer vier Personen Platz. Zwei 
fahren Velo und die anderen beiden genießen das Dolce Vita bei so einem Traumwetter, wie wir 
es hatten. Natürlich wird zwischendrin immer wieder gewechselt.  
 

Oben angekommen, mussten wir diese Velos drehen. Da wir nur zwei Männer dabei hatten, 
mussten wir Frauen zeigen was wir können und haben fleissig angepackt. Bevor wir aber wieder 
hinunter rasten, machten wir eine Pause im Schatten und erzählten uns Geschichten und 
Märchen. Hui, genossen wir danach die rasante Fahrt nach unten!  
Weiter ging es nach Murten, wo wir auf einem Bauernhof übernachteten. Schlafen im Stroh - was 
sonst, wenn man schon auf einem Bauernhof ist! Nachdem wir unser Strohmassenlager 
eingenommen haben, sind wir auch schon wieder los in das herzige Städtchen, wo wir das 
Einkaufen, Bummeln und Glacé Schlemmen genossen.  
 

Weiter ging�¶s ins Strandbad. Wi�U�� �V�F�K�Z�D�P�P�H�Q�� �L�P�� �6�H�H���� �D�P�•�V�L�H�U�W�H�Q�� �X�Q�V�� �D�X�I�� �G�H�U�� �Å�*�L�J�D�P�S�I�L�´�� �X�Q�G��
genossen die Sonne und ihre Wärme. Um ca. 18:00 Uhr machten wir uns auf den Rückweg zum 
Bauernhof, um ein Feuer zu machen und unsere Würste zu grillieren.                            Lisa Campos 

 



 
 
400 Jahre Kirche Flaach 
 
 
1611 erhielt Flaach seine eigene Kirche.  
400 Jahre �² das ist ein Grund zu feiern!  
Das ist ein runder Geburtstag!  
 
 
In der Woche vom 05. bis 10. Juli setzen wir verschiedene Akzente um mit euch dieses Jubiläum 
zu feiern. Aber was feiern wir eigentlich? Etwa, dass es unsere Kirche nach 400 Jahren noch gibt? 
Persönlich wäre mir das zu wenig. Aber je länger ich über diese Frage nachdenke, desto 
überzeugter bin ich, dass es gleichzeitig auch die Frage nach der Relevanz unserer Kirche ist.  
 
Die Gefahr solcher Jubiläen besteht ja darin, dass ich verklärend in die Vergangenheit blicke und 
wehmütig die gute alte Zeit beschwöre. Aber wir leben nicht mehr im 17. Jahrhundert, sondern 
im 21. Jahrhundert. Die Kirche ist kein Folkloreverein, der ein bisschen Brauchtum pflegt. Die 
Kirche, das sind lebendige Menschen, die mit dem lebendigen Gott Gemeinschaft haben und aus 
ihrem Glauben heraus unsere Gesellschaft mitgestalten.  
 
Darum will ich an diesem Jubiläum zunächst einmal dankbar zurückblicken. Ich bin dankbar 
dafür, dass Jesus Christus seine Gemeinde nicht im Stich gelassen hat. Menschen fanden hier in 
dieser Kirche zum Glauben und erlebten, wie ihr Leben neu wurde. Ich bin dankbar für jeden 
Augenblick, wo in dieser Kirche das Evangelium �² die gute Nachricht - gepredigt wurde. 
 
Ich blicke aber auch selbstkritisch zurück: Wo hat sie das Evangelium verraten? Wo hat sich 
unsere Kirche vor den Karren fremder Interessen spannen lassen und wo hat sie zu sehr 
Geschmack an der Macht gefunden? Wo hat sie die Menschen gegängelt, statt in die Freiheit 
geführt? Der Blick zurück soll mich wach für die Gegenwart machen! 
 
Darum möchte ich beim Blick zurück nicht stehen bleiben, sondern meinen Blick nach vorne 
richten auf die Kirche von morgen.  
 
Die Landeskirche steckt in der Krise und verliert zunehmend an Relevanz. Das ist eine Tatsache; 
da hilft alles Schönreden nichts. Die Frage ist aber: Wie begegnen wir dieser Krise? Michael 
Herbst, Professor am Institut zur Erforschung von Evangelisation und Gemeindeentwicklung 
antwortet so:  
 
�Å�*�H�V�X�Q�G�H���*�H�P�H�L�Q�G�H�Q���« 
1. �«���V�L�Q�G���Y�R�P���*�O�D�X�E�H�Q���E�H�J�H�L�V�W�H�U�W�� 
2. �«���V�L�Q�G���H�K�H�U���Q�D�F�K���D�X�‰�H�Q���D�O�V���Q�D�F�K���L�Q�Q�H�Q���J�H�U�L�F�K�W�H�W�� 
3. �«���V�X�F�K�H�Q���Q�D�F�K���G�H�P�����Z�D�V���*�R�W�W���Y�R�Q���L�K�Q�H�Q���K�H�X�W�H���Z�L�O�O�� 
4. �«���V�H�K�H�Q���Q�•�F�K�W�H�U�Q���D�X�I���G�L�H���.�R�V�W�H�Q���Y�R�Q���:�D�Q�G�H�O���X�Q�G���:�D�F�K�V�W�X�P�� 
5. �«���K�D�Q�G�H�O�Q���J�H�P�H�L�Q�V�F�K�D�I�W�Oich. 
6. �«���V�F�K�D�I�I�H�Q���5�D�X�P���I�•�U���P�|�J�O�L�F�K�V�W���D�O�O�H�� 
7. �«���N�R�Q�]�H�Q�W�U�L�H�U�H�Q���V�L�F�K���D�X�I���Z�H�Q�L�J�H���6�F�K�Z�H�U�S�X�Q�N�W�H�����D�E�H�U���Z�D�V���V�L�H���P�D�F�K�H�Q���� 

     �P�D�F�K�H�Q���V�L�H���V�R���J�X�W���Z�L�H���P�|�J�O�L�F�K���´ 
 
Inspirierende Worte! Ich bin gespannt auf die nächsten 400 Jahre.             Pfr. Andreas Schmid 





 
 

Informationen aus dem Pfarramt 
Abwesenheit 

Von Samstag, 16. Juli bis einschliesslich Samstag, 06. August ist Pfr. Andreas Schmid in den Ferien. 
Vom Montag, 15. August bis einschliesslich Freitag, 19. August ist Pfr. Andreas Schmid im Konflager. 
Informationen über die Vertretung während dieser Zeit erhalten sie unter der Tel. Nr. 052 318 11 42. 
 

Krankenbesuche durch den Pfarrer 

Aufgrund strenger Datenschutzrichtlinien meldet das Kantonsspital in Winterthur keine Patientennamen 
mehr an die Pfarrämter. Auch telefonisch wird nur zögerlich Auskunft gegeben. Müssen daher Sie oder 
jemand von Ihren Angehörigen ins Spital und wünschen Sie einen Besuch des Pfarrers, dann melden Sie 
sich bitte per Telefon 052 318 11 42 oder E-Mail andreas.schmid@zh.ref.ch im Pfarramt. Teilen Sie mir 
den Namen des Patienten und die Adresse mit. Ich komme dann gerne im Spital vorbei.  Pfr. Andreas Schmid 

 

Hauskreise 

Hauskreise sind Kleingruppen unserer Kirchgemeinde, in denen sich verschiedene Christen und 
Christinnen zu Hause zum Beten, Bibellesen, Gedankenaustausch und zur Gemeinschaftspflege treffen. 
Wenn Sie auch Interesse daran haben, wenden Sie sich bitte an Pfr. A. Schmid, Telefon Nr. 052 318 11 42. 

 

Kontaktadressen Pfarramt 
Pfr. Andreas Schmid, Bergstr. 7, 8416 Flaach, Tel. 052 318 11 42, Email: andreas.schmid@zh.ref.ch  

KOLIBRI (Sonntagsschule) 
Jren Brandenberger, Karin Buichl,  
Ch. Ritzmann Tel. 052 318 13 34,  
pritzmann64@bluewin.ch 

Fiire mit de Chliine  
Magdalena Zahn, Rona Steiner,  
Suzanne Fehr 
Tel. 052 301 32 24 

3.-Klass-Unterricht  
Flaach: Elvira Miraglia 
 Tel. 052 318 22 50  
Volken/Dorf: Daniela Schildknecht 
 Tel. 052 317 00 60 

CEVI 
Cornelia Schuler, Tel. 052 318 12 18 
Sabine Ritzmann, Tel. 052 318 13 34 

Club 4  
Jren Brandenberger, Flaach 
Tel. 052 318 10 93 

Sigrist 
Kurt Gisler, Tel. 052 318 19 35 
Andelfingerstr. 3, 8416 Flaach 

 

Kirchenpflege 
Arnold Schudel 
Präsident, Leiter Helferkreis 
Tel. 052 318 16 06 
arnold.schudel@six-group.com  

Kristina Lippmann-Jehle 
Aktuarin  
Tel. 052 747 23 23 
lippmann.jehle@bluewin.ch 

Silvia Bärlocher 
Gutsverwaltung 
Tel. 052 318 26 91 
silvia.baerlocher@bluewin.ch 

Rosemarie Gisler 
Gottesdienst und Musik 
Tel. 052 318 10 33 
r.a.gisler@bluewin.ch  

Susann Fischer 
Liegenschaften 
Tel. 052 534 39 71 
susann.fischer@hispeed.ch  

Jren Brandenberger 
CEVI, Erwachsene und Senioren 
Tel. 052 318 10 93 
ribrandenberger@bluewin.ch  

Esther Peter 
Kind, Jugend, Familie 
Tel. 052 318 18 00 
esther.peter.74@hotmail.com 

 
 
 
 Redaktion Kirchgemeindeseiten, Kristina Lippmann-Jehle 
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